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(Rr. 11991.) Verordnung, betreffend vorläuſige Anderungen von Gerlchtsbezirken anläßlich 
ar der Ausführung des Friedensvertrags. Vom 3. Dezember 1920. 
Auf Grund des Artikel 1 8 1 des Geſetzes vom 19. Juli 1919 über Exmächtigung 
des Juſtizminiſters und des Miniſters des Innern zu Maßnahmen anläßlich der 
Beſetzung von Landesteilen und der Ausführung des Friedensvertrags (Geſetz⸗ 
ſamml. S. 115) beſtimme ich: 

Die im § 1 Ziffer 9 der Verordnung vom 4. September 1919 (Geſezſamml. 
S. 145) vorgeſehene und durch die Verordnungen vom 14. September 1913 
(Geſetzzamml. S. 153), 4. März 1920 (Geſetzſamml. S. 62) und 25. Mai 1920 
(Geſetzcamml. S. 306) bis zum 1. Januar 1921 hinausgeſchobene Zulegung des 
Reſtes des Amtsgerichtsbezirks Tirſchtiegel zum Amtsgericht in Meferig tritt erst 
am 1. Oktober 1921 in Kraft. 

Berlin, den 3. Dezember 1920. 


Der Juſtizminiſter. 
In Vertretung 
Mügel. 


(Nr. 11992.) Erlaß der Miniſter für Handel und Gewerbe, der öffentlichen Arbeiten und 
i des Innern, betreffend Anwendung des vereinfachten Enteignungs verfahrens 
zugunſten ber gewerkſchaftlichen Verbindungsbahn von Bruckgauſen nach 

Dinslaken. Vom 20. November 1920. 
Au Grund des § 1 der Verordnung, betreffend ein vereinfachtes Enteignungs⸗ 
verfahren, vom 11. September 1914 Geſetzſamml. S. 159) in der Faſſung der 
Verordnungen vom 27. März 1915 (Geſetzſamml. S. 57) und vom 15. Auguſt 
1918 Geſetzſamml. S. 144) ſowie des Geſetzes vom 21. September 1920 
(Geſetzzamml. S. 437) wird beſtimmt, daß das vereinfachte Enteignungsverfahren 
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nach den Vorſchriften dieſer Verordnung bei der Ausübung des Enteignungsrechts, 
das der Auguſt Thyſſen⸗Hütte Gewerkſchaft in Hamborn zur Aufrechterhaltung 
des Betriebs der gewerkſchaftlichen Verbindungsbahn von Bruckhauſen nach 
Dinslaken durch Erlaß der Preußiſchen Staatsregierung vom heutigen Tage 
verliehen iſt, Anwendung zu finden hat. 

Berlin, den 20. November 1920. 


Der Miniſter Der Miniſter 
für Handel und Gewerbe. der öffentlichen Arbeiten. 
Im Auftrage Im Auftrage 
Althans. Bredow. 


Der Miniſter des Innern. 
i Im Auftrage 
Meiſter. 


(Nr. 11993.) Erlaß der Miniſter für Handel und Gewerbe, der öffentlichen Arbeiteu und des 
Innern, betreffend Anwendung des vereinfachten Enteignungsverfahrens zu⸗ 
gunſten des der Aktiengeſellſchaft A. Riebeckſche Montanwerke in Halle a. d. ©. 
gehörigen Braunkohlengrubenfeldes Hermann bei Göthewitz im Kreiſe 

A Weißenfels. Vom 23. November 1920. 


uf Grund des § 1 der Verordnung, betreffend ein vereinfachtes Enteignungs⸗ 
verfahren, vom 11. September 1914 (Geſetzſamml. S. 159) in der Faſſung der 
Verordnungen vom 27. März 1915 (Geſetzſamml. S. 57) und vom 15. Auguſt 1918 
(Geſetzſamml. S. 144) ſowie des Geſetzes vom 21. September 1920 (Geſetzſamml. 
S. 437) wird beſtimmt, daß das vereinfachte Enteignungsverfahren nach den Vor⸗ 
ſchriften dieſer Verordnung bei der Ausübung des Enteignungsrechts, das der Aktien⸗ 
geſellſchaft A. Riebeckſche Montanwerke in Halle a. d. S. zur Aufſchließung des in 
der Gemarkung Webau im Kreiſe Weißenfels gelegenen Teiles ihres Braunkohlen⸗ 
grubenfeldes Hermann bei Göthewitz im genannten Kreiſe durch Erlaß der Preu⸗ 
ßiſchen Staatsregierung vom heutigen Tage verliehen iſt, Anwendung zu finden hat. 

Berlin, den 23. November 1920. 


Der Miniſter Der Miniſter 
für Handel und Gewerbe. der öffentlichen Arbeiten. 
Im Auftrage - Im Auftrage 
Althans. Bredow. 


Der Miniſter des Innern. 
Im Auftrage 
Meiſter. 
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